
Sehr geehrte Damen und Herren,

der Genuss alkoholischer Getränke ist seit Jahr-
tausenden Bestandteil zahlreicher Kulturen, nicht 
zuletzt auch in Europa. Genau so alt wie die Freuden 
an und die Lobeshymnen auf ein Glas würzigen Wein 
oder ein kühles Bier sind auch die unerträgliche Folgen 
eines „Zuviel“ der köstlichen Getränke. Die Forderung 
nach einem verantwortungsvollen Umgang mit diesen 
stimulierenden und. berauschenden Getränken zieht 
sich daher wie ein roter Faden durch alle Bereiche, 
über ihre Herstellung und ihren Konsum, seit es 
schriftliche Zeugnisse gibt.
Der in nahezu allen Industriestaaten in der zweiten 
Hälfte des vorigen Jahrhunderts stark gestiegene 
Alkoholkonsum (in unserem Land deckt Alkohol im 
Durchschnitt 11 % des täglichen Kalorienzufuhr) war 
Anlass, Entscheidungshilfen für einen verantwortungs-
vollen und damit nicht mit Risiken behafteten Umgang 
mit Alkohol  von nationalen und internationalen 
Gremien zu erarbeiten. Wie in den Medien zunehmend 
häufig berichtet, werden die Empfehlungen für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit alkoholischen 
Getränken in Deutschland von einem großen Teil der 
Bevölkerung nicht beachtet..
Die Defizite bei der Beachtung der Spielregeln im 
Umgang mit Alkohol und ihre z.T. schwerwiegenden 
Folgen sind Anlass zu der bundesweiten Aktionswoche 
„ Alkohol – Verantwortung setzt die Grenze“ im Juni 
dieses Jahres.
Die Sektion BaWü der DGE in Kooperation mit der 
Universität Hohenheim beteiligt sich an dieser 
Aktionswoche mit einer Konferenz mit dem 
Schwerpunkt „Alkoholkonsum bei Kindern und 
Jugendlichen“. Besondere Aktualität erhält dieser 
Themenbereich durch die besorgniserregende 
Zunahme von Alkoholmissbrauch durch Jugendliche 
und ein zu jüngeren Altersstufen sich verschiebendes 
Einstiegsalter in den Konsum alkoholischer Getränke.
Zu der Veranstaltung sind alle Interessenten 
eingeladen, insbesondere alle LehrerInnen als wichtige 
Multiplikatoren für Kinder, Jugendliche  und ihre Eltern. 
Es würde mich freuen wenn auch Sie zu der Tagung 
kommen.
Prof. Dr. Christiane Bode

�������� ���	�
� � �
�
�
��
��

�������
��


Prof. Dr. med. Götz Mundle
Chefarzt 
Oberbergklinik Schwarzwald 
78132 Hornberg

Prof. Dr. Dr. med. Manfred V. 
Singer
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Fg. Gärungstechnologie
Universität Hohenheim 
70599 Stuttgart
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9:00 Uhr

9.30 Uhr

10.15 Uhr

11.15 Uhr

12.00 Uhr

12.45 Uhr

13.30 Uhr

Grußworte

Prof. Dr. Hans-Peter Liebig
Rektor der Universität Hohenheim 

Ministerialdirektor Max Munding, 
Ministerium für Ernährung und  
Ländlichen Raum BaWü

Ministerin  Dr. Monika Stolz, MdL
Sozialministerium BaWü

Prof. Dr. Christiane Bode, DGE-BaWü

Alkoholkonsum bei Kindern und 
Jugendlichen: Einstiegsalter sinkt, 
Konsummenge steigt. 
• Warum?
• Was ist zu tun?
Referent: Prof. Dr. Götz Mundle

Alkoholgenuss – wann 
gesundheitsförderlich, wann  
gesundheitsschädlich?
Referent: Prof. Dr. Dr. Manfred Singer 

PAUSE mit Imbiss

Alkoholgenuss als 
Ernährungsfaktor und Ursache für 
Übergewicht?
Referentin: Dr. Ina Bergheim 

Alkoholkonsum in der  
Schwangerschaft –
die Zeche  bezahlen die Kinder.
Referentin: Dr. Kirsten Amos

Schlussworte 



Bitte melden Sie sich bei der DGE-BaWü an, 
damit wir bzgl. Imbiss planen können. Wenn 
wir Ihnen eine Teilnahmebestätigung 
ausstellen sollen, benötigen wir Name, 
Adresse, Schule o.ä.

DGE-BaWü-Geschäftsstelle: 
73614 Schorndorf, Schurwaldstr. 37 
Tel. 07181/ 45862 . Fax 07181/ 45200
dge-bawue@essen-mit-genuss.de
http://www.dge.de
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Tagungs-
ort

Stadtbahn
U3

Plieningen Garbe

Garbenstraße

Filderhauptstraße

Öffentliche Verkehrsmittel:
vom Hauptbahnhof Stuttgart mit Stadtbahn 
U5 oder U6 Richtung 
Möhringen/Vaihingen/Leinfelden,
ab Möhringen-Bahnhof mit U3
bis Plieningen-Garbe
genaue Auskunft unter: http://www.uni-
hohenheim.de/ kompakt/lageplan.htm
PKW: A8,  Ausfahrt Stuttgart-Flughafen, 
weiter Richtung Plieningen-Hohenheim 
(wenige Minuten)
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zum Symposium anlässlich der 
Aktionswoche

„Alkohol – Verantwortung setzt die Grenze“
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Samstag, 16. Juni 2007
9.00 Uhr – 14.00 Uhr

Universität Hohenheim 
Biologiezentrum 
Garbenstr. 30

70599 Stuttgart
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Die DGE-BaWü e. V. wird gefördert 
durch das Ministerium für Ernährung 
und Ländlichen Raum 
Baden-Württemberg.

Diese Veranstaltung wird eventuell 
von weiteren Organisationen 
gefördert, was bei Drucklegung 
jedoch noch nicht bekannt war. Bitte 
beachten  Sie die entsprechenden 
Hinweise beim Symposium.

Wir bedanken uns bei allen 
Sponsoren für ihre Unterstützung. 
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